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1 Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Verantwortlich im Sinne des Datenschutzrechts ist die Schiff-Martini & Cie. GmbH (SMC) bzw. deren 
im Brieffuß bezeichneten Geschäftsführer. Die Kontaktdaten können dem Briefkopf entnommen 
werden.  

2 Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Dr. Raimundo Baglietto Schiff-Martini & Cie. GmbH  
E-Mail: Raimundo.Baglietto@kanzleismc.de 
Tel.: +49 69 631564-908 

3 In welchem Zusammenhang und auf welche Weise werden 
personenbezogene Daten verarbeitet? 

3.1 Mandantenbetreuung 

SMC bietet eine Vielzahl von Dienstleistungen rund um die Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung 
an. Bei allen diesen Tätigkeiten werden zwangsläufig personenbezogene Daten verarbeitet. 

3.1.1 Woher beziehen wir Ihre personenbezogenen Daten?  
Um welche Daten handelt es sich? 

Bei den erhobenen Datenkategorien handelt es sich z. B. um Namen, Adress- und Kontaktdaten, 
Bankverbindung, Qualifikationen, Steuermerkmale, Lohngruppen, Arbeitszeiten, Tätigkeitsberei-
che, Konfession, Krankmeldungen, gesundheitliche Beeinträchtigungen. 

mailto:Raimundo.Baglietto@kanzleismc.de
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Die Erhebung Ihrer Daten findet grundsätzlich bei Ihnen selbst statt. Die Verarbeitung der von Ihnen 
überlassenen personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung der vertraglichen Pflichten, die sich aus 
dem mit uns geschlossenen Vertrag ergeben, notwendig. Aufgrund Ihrer Mitwirkungspflichten ist es 
unumgänglich, die von uns angeforderten personenbezogenen Daten zur Verfügung zu stellen, da 
wir ansonsten unseren vertraglichen Pflichten nicht nachkommen können. Buchhalterische und/ 
oder steuerliche Nachteile für Sie können sonst nicht mehr ausgeschlossen werden.  

Im Rahmen vorvertraglicher Maßnahmen (z. B. Stammdatenerfassung im Interessentenprozess) ist 
die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten notwendig. Sollten die angeforderten Daten 
nicht von Ihnen bereitgestellt werden, kann ein Vertrag nicht abgeschlossen werden. 

Zur Erbringung unserer Dienstleistungen kann es erforderlich sein, personenbezogene Daten zu ver-
arbeiten, die wir von anderen Unternehmen oder sonstigen Dritten, z. B. Finanzämtern, Ihren Ge-
schäftspartner o. ä. zulässigerweise und zu dem jeweiligen Zweck erhalten haben. 

Weiterhin verarbeiten wir ggf. personenbezogene Daten aus öffentlich zugänglichen Quellen, z. B. 
Internetauftritten, die wir zulässigerweise und nur zu dem jeweiligen Vertragszweck nutzen. 

3.1.2 Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Die von Ihnen überlassenen personenbezogenen Daten werden im Einklang mit den Bestimmungen 
der europäischen Datenschutzverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) ver-
arbeitet. Hierfür kommen folgende Rechtsgrundlagen in Betracht: 

3.1.2.1 Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (gem. Art. 6 Abs. 1 Lit. b DSGVO) 

Dient die Datenverarbeitung der Erfüllung vertraglicher Pflichten, so bildet die Auftragsvereinba-
rung die Rechtsgrundlage. Die Zwecke einer so begründeten Datenverarbeitung ergeben sich zum 
einen aus der Einleitung vorvertraglicher Maßnahmen, die einer vertraglich geregelten Geschäftsbe-
ziehung vorausgehen, und zum anderen zur Erfüllung der Pflichten aus dem mit Ihnen geschlos-
senen Vertrag. 

3.1.2.2 Aufgrund einer Einwilligung (gem. Art. 6 Abs. 1 Lit. a DSGVO) 

Rechtsgrundlage ist die Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten. Aus dieser er-
gibt sich der Zweck der Verarbeitung. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit von Ihnen mit Wirkung 
für die Zukunft widerrufen werden. Auch Einwilligungen, die vor der Geltung der DSGVO (25. Mai 
2018) erteilt worden sind, können widerrufen werden. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf er-
folgt sind, bleiben vom Widerruf unberührt. Beispiel: Zusendung eines Newsletters, Entbindung von 
der berufsrechtlichen Verschwiegenheit zur Weitergabe der von Ihnen überlassenen Daten auf 
Ihren Wunsch hin an Dritte (z. B. Banken, Versicherungen, Anteilseigner etc.). 

3.1.2.3 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (gem. Art. 6 Abs. 1 Lit. c DSGVO) oder im 
öffentlichen Interesse (gem. Art. 6 Abs. 1 Lit. e DSGVO)  

Die Zwecke der Datenverarbeitung ergeben sich aus gesetzlichen Vorgaben oder liegen im öffentli-
chen Interesse (z. B. Einhaltung von Aufbewahrungspflichten, Nachweis der Einhaltung von Hinweis- 
und Informationspflichten des Steuerberaters). 
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3.1.2.4 Im Rahmen der Interessenabwägung (gem. Art. 6 Abs. 1 Lit. f DSGVO) 

Die Zwecke der Verarbeitung ergeben sich aus der Wahrung unserer berechtigten Interessen. Es 
kann erforderlich sein, die von Ihnen überlassenen Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertra-
ges hinaus zu verarbeiten. Unser berechtigtes Interesse kann zur Begründung der weiteren Ver-
arbeitung der von Ihnen überlassenen Daten herangezogen werden, sofern Ihre Interessen oder 
Grundrechte und Grundfreiheiten nicht überwiegen. Unser berechtigtes Interesse kann im Einzelfall 
sein: Geltendmachung rechtlicher Ansprüche, Abwehr von Haftungsansprüchen, Verhinderung von 
Straftaten, Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs. 

3.1.3 Wer erhält die von Ihnen überlassenen personenbezogenen Daten?  

Wir übermitteln die uns überlassenen personenbezogenen Daten grundsätzlich nur an die von Ihnen 
benannten Empfänger. 

In Erfüllung des mit Ihnen geschlossenen Vertrages erhalten als Dritte ausschließlich diejenigen Stel-
len die von Ihnen überlassenen Daten, die diese aus gesetzlichen Gründen benötigen, z. B. Finanz-
behörden, Sozialversicherungsträger, zuständige Behörden und Gerichte. 

Als Berufsgeheimnisträger sind wir verpflichtet, die berufsrechtliche Verschwiegenheit einzuhalten 
und umzusetzen. 

Im Rahmen unserer Leistungserbringung beauftragen wir Auftragsverarbeiter, die zur Erfüllung der 
vertraglichen Pflichten beitragen, z. B. Rechenzentrumsdienstleister, IT-Partner, Aktenvernichter 
etc. Diese Auftragsverarbeiter werden von uns vertraglich zur Einhaltung der berufsrechtlichen Ver-
schwiegenheit sowie zur Einhaltung der Vorgaben der DSGVO und des BDSG verpflichtet. 

3.1.4 Werden die von Ihnen überlassenen Daten an Drittländer oder internationale 

Organisationen übermittelt? 

Eine Übermittlung der von Ihnen überlassenen Daten an internationale Organisationen erfolgt in 
keinem Fall. 

Wir übermitteln die von Ihnen überlassenen Daten grundsätzlich nicht an Dritte außerhalb der EU. 
Sollten Sie im Einzelfall die Übermittlung der von Ihnen überlassenen Daten an ein Drittland oder 
eine internationale Organisation wünschen, führen wir dies nur nach Ihrer schriftlichen Einwilligung 
und Entbindung von der berufsrechtlichen Verschwiegenheit durch. 

Soweit Sie uns anweisen, Daten mit einem mit Ihnen verbundenen Unternehmen oder einem von 
Ihnen benannten Dritten, welche sich in einem Drittland befinden, auszutauschen, gehen wir davon 
aus, dass Sie auch die Frage der Berechtigung der Auslandsdatenübertragung geprüft haben und 
innerhalb Ihrer Unternehmensgruppe sowohl die Befugnisse zur Übertragung dieser Daten an ein 
verbundenes Unternehmen als auch in ein Drittland, in welchem sich das betreffende Unternehmen 
befindet, existieren. 

3.1.5 Findet automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt? 

Zur Verarbeitung der von Ihnen überlassenen Daten kommt keine vollautomatisierte Entscheidungs-
findung (einschließlich Profiling) gem. Art. 22 DSGVO zum Einsatz. 
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3.1.6 Dauer der Verarbeitung 

Die Verarbeitung der von Ihnen überlassenen Daten erfolgt so lange, wie sie zur Erreichung des ver-
traglich vereinbarten Zweckes notwendig ist, grundsätzlich so lange das Vertragsverhältnis mit Ih-
nen besteht. Nach der Beendigung des Vertragsverhältnisses werden die von Ihnen überlassenen 
Daten zur Einhaltung gesetzlicher Aufbewahrungspflichten oder aufgrund unserer berechtigten In-
teressen verarbeitet. Nach dem Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen und/oder dem Weg-
fall unserer berechtigten Interessen werden die von Ihnen überlassenen Daten gelöscht. 

Voraussichtliche Fristen der uns treffenden Aufbewahrungspflichten und unserer berechtigten Inte-
ressen: 

- Erfüllung handels-, steuer- und berufsrechtlicher Aufbewahrungsfristen. Die dort vorgege-
benen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. 

- Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff. 
des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre be-
tragen, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt. 

3.2 Marketing, Kundenbindung, "Best Friends" 

Zur Erhöhung des Bekanntheitsgrades, zur Gewinnung neuer Mandate sowie zur Kundenbindung 
betreibt SMC Marketing im zulässigen Rahmen. Hierzu zählt auch die Pflege einer "Best Friends"-
Datenbank mit den Kontaktdaten von Geschäftsfreunden von SMC. In diesem Zusammenhang wer-
den zwangsläufig auch personenbezogene Daten verarbeitet. 

3.2.1 Um welche Daten handelt es sich? 

Bei den erhobenen Datenkategorien handelt es sich im Wesentlichen um Namen, berufliche Adress- 
und Kontaktdaten sowie die Zugehörigkeit zu und die Position innerhalb eines Unternehmens. 

3.2.2 Woher beziehen wir Ihre personenbezogenen Daten? 

In der Regel stammen die im Marketing verarbeiteten Daten aus Ihrer Hand, und zwar meist in Form 
von Visitenkarten, die bei geschäftlichen Veranstaltungen (z. B. Fachtagungen, Messen etc.) ausge-
tauscht werden. Darüberhinaus nutzt SMC auch öffentlich zugängliche Quellen im zulässigen Rah-
men (z. B. Websites potentieller Mandanten, veröffentlichte Teilnehmerverzeichnisse von öffentli-
chen Veranstaltungen, Soziale Netzwerke, sofern sie einen geschäftlichen Charakter haben). Zudem 
erhält SMC besagte Daten über die Vermittlung gemeinsamer Geschäftspartner. 

3.2.3 Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Die von Ihnen überlassenen personenbezogenen Daten werden im Einklang mit den Bestimmungen 
der europäischen Datenschutzverordnung (DSGVO) und anderer einschlägiger Normen verarbeitet. 
Hierfür kommen folgende Rechtsgrundlagen in Betracht: 
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3.2.3.1 Aufgrund einer Einwilligung (gem. Art. 6 Abs. 1 Lit. a DSGVO) 

Soweit SMC die Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen des Marketings auf Ihre Einwil-
ligung stützt, ergeben sich daraus Zweck und Inhalt der Maßnahmen. Rechtsgrundlage hierfür ist in 
diesem Falle Art. 6 Abs. 1 Lit. a DSGVO. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit von Ihnen mit Wir-
kung für die Zukunft widerrufen werden. Beispiel: Zusendung eines Newsletters, Entbindung von 
der berufsrechtlichen Verschwiegenheit zur Weitergabe der von Ihnen überlassenen Daten auf 
Ihren Wunsch hin an Dritte (z. B. Banken, Versicherungen, Anteilseigner etc.). 

3.2.3.2 Im Rahmen der Interessenabwägung (gem. Art. 6 Abs. 1 Lit. f DSGVO) 

Das von SMC betriebene Marketing und die damit einhergehende Verarbeitung personenbezogener 
Daten dient der Wahrung unserer berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 Lit. f DSGVO und wird 
nur im zulässigen Rahmen betrieben. 

3.2.4 Wer erhält die von Ihnen überlassenen personenbezogenen Daten?  

Ohne Ihre ausdrückliche Einwilligung übermitteln wir die uns überlassenen personenbezogenen Da-
ten nicht an Dritte. Als Berufsgeheimnisträger halten wir die berufsrechtliche Verschwiegenheit ein. 

Vereinzelt nehmen wir Dienstleistungen externer Partner in Anspruch z. B. Rechenzentrumsdienst-
leister, IT-Partner, Aktenvernichter etc. Diese Firmen werden von uns als Auftragsverarbeiter ver-
traglich zur Einhaltung der berufsrechtlichen Verschwiegenheit sowie zur Einhaltung der Vorgaben 
der DSGVO und des BDSG verpflichtet. 

3.2.5 Werden die von Ihnen überlassenen Daten an Drittländer oder internationale 
Organisationen übermittelt? 

Eine Übermittlung der von Ihnen überlassenen Daten an internationale Organisationen erfolgt in 
keinem Fall. 

Wir übermitteln die von Ihnen überlassenen Daten grundsätzlich nicht an Dritte außerhalb der EU. 
Sollten Sie im Einzelfall die Übermittlung der von Ihnen überlassenen Daten an ein Drittland oder 
eine internationale Organisation wünschen, führen wir dies nur nach Ihrer schriftlichen Einwilligung 
und Entbindung von der berufsrechtlichen Verschwiegenheit durch. 

Soweit Sie uns anweisen, Daten mit einem mit Ihnen verbundenen Unternehmen oder einem von 
Ihnen benannten Dritten, welche sich in einem Drittland befinden, auszutauschen, gehen wir davon 
aus, dass Sie auch die Frage der Berechtigung der Auslandsdatenübertragung geprüft haben und 
innerhalb Ihrer Unternehmensgruppe sowohl die Befugnisse zur Übertragung dieser Daten an ein 
verbundenes Unternehmen als auch in ein Drittland, in welchem sich das betreffende Unternehmen 
befindet, existieren. 

3.2.6 Findet automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt? 

Zur Verarbeitung der von Ihnen überlassenen Daten kommt keine vollautomatisierte Entscheidungs-
findung (einschließlich Profiling) gem. Art. 22 DSGVO zum Einsatz. 



Seite 7 

 

3.2.7 Dauer der Verarbeitung 

Nach Wegfall des berechtigten Interesses werden die personenbezogenen Daten gelöscht, sofern 
Sie nicht in die Speicherung über diesen Zeitraum hinaus ausdrücklich eingewilligt haben. 

3.3 Bewerbungsverfahren 

SMC ist stets an neuen Mitarbeitern interessiert. Neben der aktiven Suche über Personalvermittler 
freut sich SMC auch über Initiativbewerbungen. Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens werden 
zwangsläufig personenbezogene Daten von Ihnen, den Bewerbern, verarbeitet: 

3.3.1 Um welche Daten handelt es sich? 

Bei den erhobenen Datenkategorien handelt es sich z. B. um Namen, Adress- und Kontaktdaten, 
Qualifikationen und Lebenslauf. 

3.3.2 Woher beziehen wir Ihre personenbezogenen Daten? 

Die Daten erhalten wir in der Regel unmittelbar von Ihnen oder von Personalvermittlern. Weiterhin 
verarbeiten wir ggf. personenbezogene Daten aus öffentlich zugänglichen Quellen, z. B. Internetauf-
tritten, die wir zulässigerweise und nur zu dem Zweck des Bewerbungsverfahrens nutzen. 

3.3.3 Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Die von Ihnen überlassenen personenbezogenen Daten werden im Einklang mit den Bestimmungen 
der europäischen Datenschutzverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) ver-
arbeitet. Hierfür kommen folgende Rechtsgrundlagen in Betracht: 

3.3.3.1 Zur Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses (gem. § 26 Abs. 1 Satz 1 
BDSG) 

Die Verarbeitung der von Ihnen überlassenen personenbezogenen Daten ist notwendig, um beur-
teilen zu können, ob ein Arbeitsverhältnis in Frage kommt und ob die rechtlichen Voraussetzungen 
dafür gegeben sind. Die Rechtsgrundlage für diesen Zweck ist § 26 Abs. 1 Satz 1 BDSG. 

3.3.3.2 Aufgrund einer Einwilligung (gem. § 26 Abs. 2 BDSG) 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten kann auch auf Ihrer Einwilligung beruhen, z. B. für wei-
tere Bewerbungen auf andere Positionen oder zu einem späteren Zeitpunkt. Aus dieser Einwilligung 
ergibt sich der jeweilige Zweck der Verarbeitung. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit von Ihnen 
mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 

3.3.3.3 Im Rahmen der Interessenabwägung (gem. Art. 6 Abs. 1 Lit. f DSGVO) 

Im Einzelfall kann die Verarbeitung über die Dauer des Bewerbungsverfahrens hinaus auch dann 
erfolgen, wenn es nicht zu einem Anstellungsverhältnis kommt. Dies ist dann der Fall, wenn die per-
sonenbezogenen Daten zur Geltendmachung oder Abwehr von Rechtsansprüchen benötigt werden. 
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Nach Wegfall des berechtigten Interesses werden die personenbezogenen Daten gelöscht, sofern 
Sie nicht in die Speicherung über diesen Zeitraum hinaus ausdrücklich eingewilligt haben. 

3.3.4 Wer erhält die von Ihnen überlassenen personenbezogenen Daten?  

Innerhalb unseres Unternehmens erhalten diejenigen Bereiche Zugriff auf die von Ihnen überlasse-
nen personenbezogenen Daten, die diese zur Erfüllung der arbeitsvertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten benötigen und die zur Verarbeitung dieser Daten berechtigt sind. 

Für die Wartung und Sicherheitsprüfung unserer IT-Struktur setzen wir externe Dienstleister ein. 
Diese werden von uns als Auftragsverarbeiter vertraglich zur Einhaltung der berufsrechtlichen Ver-
schwiegenheit sowie zur Einhaltung der Vorgaben der DSGVO und des BDSG verpflichtet. 

Weitere Empfänger erhalten die von Ihnen überlassenen Daten nur, wenn Sie uns eine schriftliche 
Einwilligung erteilen. 

3.3.5 Werden die von Ihnen überlassenen Daten an Drittländer oder internationale 
Organisationen übermittelt? 

Eine Übermittlung der von Ihnen überlassenen Daten an Nicht-EU-Länder oder internationale Orga-
nisationen erfolgt in keinem Fall. 

3.3.6 Findet automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt? 

Zur Verarbeitung der von Ihnen überlassenen Daten kommt keine vollautomatisierte Entscheidungs-
findung (einschließlich Profiling) gem. Art. 22 DSGVO zum Einsatz. 

3.3.7 Dauer der Verarbeitung 

Grundsätzlich werden die von Ihnen überlassenen Daten nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 
gelöscht, wenn es nicht zu einem Anstellungsverhältnis kommt. Im Einzelfall kann die Verarbeitung 
darüber hinaus auch dann erfolgen, wenn die personenbezogenen Daten zur Geltendmachung oder 
Abwehr von Rechtsansprüchen benötigt werden oder ein anderes berechtigtes Interesse besteht. 

3.4 Geschäftsbeziehungen mit Lieferanten und Dienstleistern 

SMC bezieht Waren und nimmt Dienstleistungen von Geschäftspartnern in Anspruch, die für den 
Geschäftsbetrieb notwendig sind. Im Rahmen der Geschäftsbeziehung werden auch personenbezo-
gene Daten ausgetauscht.  

3.4.1 Um welche Daten handelt es sich? 

Bei den erhobenen Datenkategorien handelt es sich um Namen und Kontaktdaten der jeweiligen 
Ansprechpartner. 
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3.4.2 Woher beziehen wir Ihre personenbezogenen Daten? 

Die beschriebenen Daten erhalten wir von unseren Geschäftspartnern bzw. deren Mitarbeitern oder 
aus öffentlich zugänglichen Quellen, z. B. Internetauftritten, die wir nur in zulässiger Weise und nur 
zu dem jeweiligen Vertragszweck nutzen. 

3.4.3 Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Die von Ihnen überlassenen personenbezogenen Daten werden im Einklang mit den Bestimmungen 
der europäischen Datenschutzverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) ver-
arbeitet. Hierfür kommen folgende Rechtsgrundlagen in Betracht: 

3.4.3.1 Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (gem. Art. 6 Abs. 1 Lit. b DSGVO) 

Die Datenverarbeitung dient der Erfüllung vertraglicher Pflichten gem. Art. 6 Abs. 1 Lit. b DSGVO. Die 
Zwecke einer so begründeten Datenverarbeitung ergeben sich zum einen aus der Einleitung vor-
vertraglicher Maßnahmen, die einer vertraglich geregelten Geschäftsbeziehung vorausgehen, und 
zum anderen zur Erfüllung der Pflichten aus dem mit Ihnen geschlossenen Vertrag. 

3.4.3.2 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (gem. Art. 6 Abs. 1 Lit. c DSGVO) oder im 
öffentlichen Interesse (gem. Art. 6 Abs. 1 Lit. e DSGVO)  

Die Zwecke der Datenverarbeitung können sich auch aus gesetzlichen Verpflichtungen ergeben oder 
liegen im öffentlichen Interesse (z. B. Einhaltung von Aufbewahrungspflichten). 

3.4.3.3 Im Rahmen der Interessenabwägung (gem. Art. 6 Abs. 1 Lit. f DSGVO) 

Der Zweck der Verarbeitung personenbezogener Daten kann im Einzelfall auch auf einem berechtig-
ten Interesse gemäß Art. 6 Abs. 1 Lit. f DSGVO beruhen. Als solches kommen in Betracht: Geltendma-
chung rechtlicher Ansprüche oder die Abwehr von Haftungsansprüchen. 

Es kann erforderlich sein, die von Ihnen überlassenen Daten über die eigentliche Erfüllung des Ver-
trages hinaus zu verarbeiten.  

3.4.4 Wer erhält die von Ihnen überlassenen personenbezogenen Daten?  

In Erfüllung des mit unseren Lieferanten und Dienstleistern geschlossenen Vertrages erhalten als 
Dritte ausschließlich diejenigen Stellen die von Ihnen überlassenen Daten, die diese aus gesetzlichen 
oder vertraglichen Gründen benötigen. 

Vereinzelt nehmen wir Dienstleistungen externer Fachfirmen in Anspruch z. B. Rechenzentrums-
dienstleister, IT-Partner, Aktenvernichter etc. Diese Firmen werden von uns als Auftragsverarbeiter 
vertraglich zur Einhaltung der berufsrechtlichen Verschwiegenheit sowie zur Einhaltung der Vor-
gaben der DSGVO und des BDSG verpflichtet. 
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3.4.5 Werden die von Ihnen überlassenen Daten an Drittländer oder internationale 
Organisationen übermittelt? 

Eine Übermittlung der von Ihnen überlassenen Daten an internationale Organisationen erfolgt in 
keinem Fall. Wir übermitteln die von Ihnen überlassenen Daten grundsätzlich nicht an Dritte außer-
halb der EU.  

3.4.6 Findet automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling statt? 

Zur Verarbeitung der von Ihnen überlassenen Daten kommt keine vollautomatisierte Entscheidungs-
findung (einschließlich Profiling) gem. Art. 22 DSGVO zum Einsatz. 

3.4.7 Dauer der Verarbeitung 

Die Verarbeitung der von Ihnen überlassenen Daten erfolgt so lange, wie sie zur Erreichung des ver-
traglich vereinbarten Zweckes notwendig ist, grundsätzlich so lange das Vertragsverhältnis mit Ih-
nen besteht. Nach der Beendigung des Vertragsverhältnisses werden die von Ihnen überlassenen 
Daten zur Einhaltung gesetzlicher Aufbewahrungspflichten oder aufgrund unserer berechtigten In-
teressen verarbeitet. Nach dem Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen und/oder dem Weg-
fall unserer berechtigten Interessen werden die von Ihnen überlassenen Daten gelöscht. 

Voraussichtliche Fristen der uns treffenden Aufbewahrungspflichten und unserer berechtigten Inte-
ressen: 

- Erfüllung handels-, steuer- und berufsrechtlicher Aufbewahrungsfristen. Die dort 
vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn 
Jahre. 

- Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff. 
des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre 
betragen, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt. 
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4 Auskunft über Ihre Rechte 

4.1 Auskunft gem. Art. 15 DSGVO 

Sie haben das Recht auf Antrag unentgeltlich Auskunft zu erhalten, ob und welche Daten über Sie 
gespeichert sind und zu welchem Zweck die Speicherung erfolgt. 

4.2 Berichtigung gem. Art. 16 DSGVO 

Sie haben das Recht von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung Ihrer unrichtigen per-
sonenbezogenen Daten zu verlangen. Unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung haben 
Sie das Recht, die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten — auch mittels 
einer ergänzenden Erklärung — zu verlangen. 

4.3 Löschung („Recht auf Vergessenwerden“), Art. 17 DSGVO 

Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass Ihre Daten unverzüglich gelöscht 
werden. Der Verantwortliche ist verpflichtet, personenbezogene Daten unverzüglich zu löschen, so-
fern einer der folgenden Gründe zutrifft und keine anderweitigen Rechtsvorschriften dem entgegen-
stehen:  

a) Zwecke, für die die personenbezogenen Daten erhoben wurden, entfallen. 

b) Sie widerrufen Ihre Einwilligung der Verarbeitung. Eine anderweitige Rechtsgrundlage 
für die Verarbeitung liegt nicht vor. 

c) Sie widersprechen der Verarbeitung. Eine anderweitige Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung liegt nicht vor. 

d) Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 

e) Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 
erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt.  

f) Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 
Informationsgesellschaft gemäß Artikel 8 Absatz 1 DSGVO erhoben. 

4.4 Einschränkung der Verarbeitung gem. Art. 18 DSGVO, § 35 BDSG 

Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der folgenden 
Voraussetzungen gegeben ist und keine anderweitigen Rechtsvorschriften dem entgegenstehen: 

a) Die Richtigkeit der personenbezogenen Daten wird von Ihnen angezweifelt. 

b) Die Verarbeitung ist unrechtmäßig; Sie lehnen eine Löschung jedoch ab. 
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c) Personenbezogene Daten werden für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger 
benötigt; Sie benötigen die Daten jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

d) Sie haben Widerspruch gegen die Verarbeitung gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt. 
Solange noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen Ihnen 
gegenüber überwiegen, wird die Verarbeitung eingeschränkt. 

4.5 Datenübertragbarkeit gem. Art. 20 DSGVO 

Sie haben das Recht, die von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format von dem Verantwortlichen zu erhalten. Eine Weiterleitung an einen an-
deren Verantwortlichen darf von uns nicht behindert werden. 

4.6 Widerspruchsrecht gem. Art. 21 DSGVO 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 
die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe f der Datenschutz-Grundverordnung (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Inte-
ressenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen. Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre per-
sonenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige 
Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, 
oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprü-
chen.  

4.7 Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde gem. Art. 13 Abs. 2 Lit. d, 77 
DSGVO i.V.m. § 19 BDSG 

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen die DSGVO verstößt, haben Sie 
das Recht Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde einzulegen. Hierzu wenden Sie sich bitte an die 
zuständige Aufsichtsbehörde: 

Der Hessische Beauftragte 
für Datenschutz und Informationsfreiheit 

Postfach 3163 
65021 Wiesbaden 

Telefon: +49 611 1408 - 0 
E-Mail: Poststelle@datenschutz.hessen.de 

4.8 Zurückziehen der Einwilligung 

Beruht die Verarbeitung auf Ihrer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 Lit. a oder Art. 9 Abs. 2 Lit. a (Verar-
beitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten) DSGVO oder § 26 Abs. 2 BDSG (im Bewer-

mailto:Poststelle@datenschutz.hessen.de
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bungsverfahren), sind Sie jederzeit dazu berechtigt, die zweckmäßig gebundene Einwilligung zurück-
zuziehen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung berührt wird. 

* * * 


